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K u r r e n d e . <^)

Warnung vor den ,n Vorschein gekommenen ftlsch?., Venezianer . D'lkateii
I n Folge cincr E r ö f f n ccr hode-. Central-Organisirungs' ^oskoni.mssion'vom 2» '

März d . , I . Nro. 249FZ hat d.s V.na l - General. Kommando dem k k Ho r ^ r a ^ e
zwey Stuae als unacht verdäblige V>'.c;^»er.Dukaten em^esendet, welche ein ö i i c ' - l e i ^
scher Grenzer von einem i.ük^chcn Unm- lw, erhallen zu haben, sich ausgewiesen bat

Da d>s,c Dufatcn naH der Aeusserung ces Hauptmunzamces, durch welches dieselbe,', u „ .
ter,ucht wurden, zwar nur von Kupfer u„d vergoldet, jedoch ohne auffallende äussere Kenn-?"
chen nnt.et^ndS hie;u verfertigen Simpel , , geprägt gefunden worden sind, und sich daber
vermuten läßt, daß tmvon eine großem Quantität verfertiget worden seyn dürft"-

Go irb d,eses in der Absicht allgemein hiemit kund gemacht, damit sich vor Vetru«, in
Acht genummen, zugleich aber auch um eine fernere Einschwäl-zung dieser falsHen Mi i i - ia t»
tun.i in dle österreich sche» Prooi:zcn zil verhüten, der Urheber dieser falschen Müi'nen enc<
decket, und ben Beh^de angezeiget werve. ' "

ila>b.>a) am >2. Apri l ^8l6.

B e k a n n t m a ch u n a <2)
wegen Abhaltung von Cchaafwollmärkten in W' ln

Um den Verk^scr.,, und den Küfern der Schafwolle einen gememschafttichen Vereini.
gun^punkt zu verschaffen, h.n d«e ht<!lge ^anowirthschasts>jcsellschaft die E üd? na ^
GHaawollmarkle aus dem hiest,^., platze „ 'Anre^..,^ gebracht und ^ e N ^ ^
L<i»desreglcrung hat znrMhaltung dieser Märkte wahrend der Dauer der o^dleß nlch den
Iublfate Sonntag, nacb Margarets, nnd nach Merl>ciligen hier bestehenden drey ^ahr-
markte, mttGrnchn,l^n,g der hocklöbl. k. k. Hoskammer vom ,Z. emp.'anae» - N 'd ^
folgende Einleuung getroffen, welche s.i,„ml den nöthigen Erinncrunacn blemis «ur «>n . ^
niß kcs Pllblikums geh ißt wer^n , ne.nlict,: '--"«".rungen yiemit zur Kennt-

l.) ^ , w : e es b-eh r̂ Jedermann ften st.nd, wlhrend der e r ^ n t e , , dreq h ie^" . ,
Iabrmärttt ^ jedem :dm o !̂>eb:qe-, »chlcflamen 0rle H ^ s w i l l ? ; , oerk^lse-, u,b e n ^ ' >
kauscn; >o l^le^tiolckcs >u tkun l,.lck nc^ l -r^r lun Ik^.-mann unb"nomm-n '

Nm zcdoch 2 ) D^n Käsern uid V^fäuses.i biedey ErleiHrer^ng nnd Beauemli-bk'ir
zu vcl-,chaften, wn'd ein cigc»,?r, m,t >c.-. nösdî cn Ma>jazinen versenener Ierl-'a. stsort her-
gellctlet, wo nack^ei-eben l°wokl d,e zum I5>-k.,m> be-Iimm^e, als auch d'e bereits ae^
kaufte Wolle von ^ e ^ . , ^nn e i ü^ l ^es t , und ausgebotken werden kann. Dieser V e r k a n t
vrt ,st das m der ^ennwe^rasse unweit der Nen.nvcg - ^,uialbrücke liearnde der, ak ae
Bankasadm.>usir^lons-Hanplln.,.^., welches d«e bo^.öbi k. k. H o f ^ ?
w Wollmärtte Zl. überlasse,, früher t ^ t , und wc^es b i ,ur n is ten ^lbilatem^
den derzett dort beftnöl.ci'e.. Gülern geieeret, u.d vom Ansang
tes.an k ü M ^ ' N n.r der Aufbewahrung der Schaafwolle gew °7^ ^
,n nder Hlnsicht zu dem best,mmtt„ Zwecke sehr gut gelegene Gebäude fasse i 7 sehr N u .
w^gen zweckn,äss^cn MaHaz:nen bey ) 2 , o ^ Zentner Wolle, und
die trockene von der feuchten bey der Aufbewahrung abzusondern. ^legenyett dar,

Z.) D,e,es Gebäude ,st bestimmt, sowohl d,e freiwillig dahin zu Markt qebrackte. als
auch d,e etner zollä.m 'cken Behandlung unterstebende Schaafwolle aufz",ebmen tu welck/m
Zwecke a l l w t die nötkigen Einrichtungen getroffen seyn norden " " ' ' " " ^ ^ " ' l " welchrm

^ . . ^ ^ ^ " ^ ' ^ 7 ' ? ' ^ ! - " ' " " " d die erforderliche Zahl von Magazinsbeamten, Geschwornen
und Trägern vorhanden seyn, deren erstere von dem Vankal . 5 rarium b 0 dtt ssnd di«
beyden letzteren «ber für chre^lrbeU von den Eigenthümern der Wolle zu b z h l / s i n d

5.) Das Abwägen der Wolle qescbieht aus der in diesem Magazine errichtet n A ^ ^
Waage geg-n Entrichtung emer Gebübr von vier Kreuzern W W für V « 2 ? . ! , . . , .
gen Ausfertigung reglstrlrter W«agscheine. " ' '" ° " ^entuer, und ge-



6.) Dem allerhöchste», Aerarium ist fur bie Einlagerung, Aufsicht und H a s t i g sowohl
beyder als Marktgut eingesetzten, als auch mauthamlichen Rücksichten eingelagerten Wolle
em Lagerzms von elnem Kreuzer pr. Tag und Zentner vom Tage der Einlagerung an, ohne
Rücksicht auf die Dauer derselbe,, zu bezahlen. ^ ^ , ^

7.) Bey dem Sarktgnte hat weder in Hinsicht der A b i ^ u n z noch in Anschuß der
Einlagerung irgend eine», Zvaug etn^ij:-ctten, sondern es steh?r qanz in der Wil l lüyr der
Parteyen, ob sie sich dle>er <u,gebothenen Hülfmittcl bedienen wollen oder incht.

Von der k k ttl?> Oesterr. Landesregierung Wien den 24 M i r , '8 -6 .

S tad t«und Landrechtliche Verlaucbaru:,gel,.

E d i ck t . (,)
Von dem Bezirks-Gericht zu Senosetsckl lvird hiemit bekannt gemimt: Es sey auf An»

langen der Fra> Margaret!) von Klossenau, als Vormünderlnn ihnö Sohnes Johann Vinzc,:z
von ^lossenail unter Vertrcttung des Herrn D r . ^ikas R iß ,u ^aibach die öffentliche Feil ,
biethling der dein Joseph FlVük, gewesenen Freysassen Suppnl zil Landoll gehörigen auf
240 fi. gcrich ltch geschabten Wiese Okrogelza im Wcge der Execulzon bewilliget worden.

Da nun y?lzu >' Termine, und zwar fär oen eriien der i l M a y / für den zwelMl
ber ^l . F.l>n) , und für den dritten der ». I u l y d. I . init dem Veysatze bestimmt wurden,
daß wenn diese Wiese weder bey dem ersten noch zweyten Termine um die Schätzung oder
darüber an den Manu gebracht werden könnte,, selbe bey dein dritten auch unter der Schä-
tzung verkauft werden würde; so haben die Kaufslustigen an den erstgcdachten Tqgen Früh um
9 Uhr iin Orte Landoli zu erscheinen, auch tue ilaufsbedingiusse inmittelst dort einzusehen.

am 20. Apri l i s i 6 .

K u n d m a c h u n g . ^ O )
Von dem k. k. Stadt - und Landrechre in Frain wird üb?r Anlangen des Michael Pe

ßiak Ignatz Karl PMer-ischen und Fl-anz Klum>schl.'n Ga>ttm>nfa Verwalters , und des Bläu
diger .'Aussb'ises bekannt gemacht, daß auf den 6, May l. F. und die folgenden Täge je«
desmahl Hn'!N!tt,igs von n his »^ , und Nachmittags von 5 bi 6 Uhr in dem Hause Nro.
2Z3 nächst der Schusterbrücke der sämmtliche »och übrig gebliebene zü dielen, Konkurse ge<
hörige Wa.irein'0''rath, dann aber auch das anderweitige fahrende V?rmöaM, und zwar,
wenn der eine oder andere Artlkel nicht um den Schlltzungswerth oder tarüber an Maun
gebracht werden köinte, allenfalls a.ich u.uer teinselden gegen sogleiche baare Bezahlung wer«-
den versteigert werden, wozu die säm.nllichen Kauflustt^en zur bestimmten Zeit zu erschei-
nen vorgeladen werden.

Laibach am 16. Apr i l >8l6. ^ ^ ^ ^ ^ _ _ _ _ _
K u n d m a c h u n g . (,')

Vom k. k. Landrechte in Steyermark wird luemlt zu zedermanns Wissenschaft bekannt
gemacht, ,van habe über freyDilligcs Ansichei des Herrn F^»!^ Leopold Huster, Ritter v.
Lldlerskron, Inhabecö der Herrschest O)erpulsiau, ln die gei-ichtliche Versteigerung «eines
in der Keisstadt Z l l l i , unter Konscnptions Zahl ,57 befindlichen, auf 6850 fi. in W W .
geschls.̂ ten, in die löbl. Landschist mit Z fi. 4? kr Dominlkaldeytrag beansagten, soqei^nn«
ten Mosko,jsch?n Hauses zu willigen, und die Versteigerungstagsatzung auf den »5. M , y
d. ) . Vormiltag von 9 bis »2 M r ob den 3iat^bause in Zl l l i zu bcst-mmen, zur Zor«
nähme der Versteigerung aber den Magistrat in M l zu delegtren befunden. Wovon alle
Kauflustige mit dem Beysatze in die ^«,ntniß gesetzt werden, daß die Lizitationsbedln^nsse
in der M.,g!stratskanzlen zu Z l l l i , oder bey dem Herrn Lizitatlonswerber in Ooerpulsga^l,
oder aber bey Dr. Funk in Grätz eingesehen werden können

Von dem k. k Landrech^e in Steyernlark Grätz den 29. März ' 8 , 6 . ^
'̂ " " " V 0 r ? a d u n g. (2)

Von dem k. k. Vtadt-und kandrechtc in Kram dem Michael Schmid mittels gegenwär-
tigen Edicktes zu erinnern: Es habe selben 2 r . Bernard W o l f , Vertretter der Andreas
Roitz'schen Konkursmassa zur Anmeldung einer auf das dießfällige Ganthaus suk. Nro . 29
auf der S t . Pctersoorstadc in Laibach intabultrten Forderung pr. 450 st während der zlf
diesem Ende bis auf deil. l . I u i n d. ̂ k, vor diesem Gerichte bestimmten Frist vorgeladen. ^



M
Das Gericht, dem ler O r t seines Aufenthaltes unbekannt ist, hat zu seiner Vertret-

tung, auf >eil,e Gefahr und Unkosten den hierortigcn sldvotaten D r . Z^iklas Reich als Co-
rator aufqeiiellt.

Dessen Michael Scknn'd zu dem Ente erinnert wi rd , daß derselbe zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen den bestimmten Vertretter seine Reätsdilfe an Handen lassen,
vder â lch sich selbst einen andern Sachverwalter bestellen, und diesem Gerichte nahmhaft
machen, und überhaupt in die rcchNlchcn ordnungsmäßigen Wege einschreiten solle, die er
zu seiner Vertheidigung diensam fi den würde, widrigens er sich die aus seiner Verabsäumung,
entstehenden Folge» selbst zuzuschreiben haben wtrd.

Laibach den 2 'Apnl »"^6.

V e r m l s c h t e A n z e i g e n .
V e r l a u t b a r u n g . s , )

Beydem Verwaltilngsamte der k. k. Bankalfonds.Herrschast zu Adelsberg wird aül
6. May »8^6 Vormittag vo» 9 bis «2 Uhr der diesherrschaslllche Galbcüzedend von den
Gemeindantheile zu Gr.'fe>'brun aufZ Ial>re verstei^el'ungsweisc verpacklet werben, wozu
die Pachtbedingnissc bey dlcsem Verwaltuna.samte stüo^lcb ezngeseke^ werden tonnen.

der k. k- ^'ankal - Herrschaft Adelsder.; am ."?. ^ p n l »816.

Zchcntze zu r>cl- achten. ^ (,)
Am 6. 7,. und 3. May Vorm.ttazjs von 0 b-s «2 l'.lr werben in der Renlamtskanzley

der biscköst. Pfalz roiback d-e d^k:n gedör acn Garben > und Ilig^ndzehci^e von nachjlchendcll
Ortschaften nuttels der Verstelgerung in Pacbl- ausgelassen w?^.-!,, und zwar:

Am 6 May l 'o l lcM" Md S t P?le^votstadt, Lalhacher, Feld, l i . ^ i l i i f , c^ssai ' ie ,
(3I inxe, ^V^ t t ^ cd , 8 ^ ! i t , o bey Semr t t , 5 ^ l ^ s c d ^ , ^ommendtsches Bauseld^ Klet-
sche, S,n,le, Icschza und ,NHilöväl>.

Ä!N 7. MaH. V iscwn« l . j6 , U o t t t ^ 8̂  l w , s^teobankdorf, 3^^,li0r, l l i u 8 o n ^ 5 ,,
Dobi-uint^ ^Vi5<jovik^ > v ^ ^ l ! l , 8cl1Iocl^ 8i< j>^.e. "VVt.n?K<> !>ll.i^!^n^, "Ion^t6cdc!U,
l>«. ^ 2 1 l.^1, ^ 8^sic>j)ic»v<l , H i c , l t ^ , I^li»clik und O ^ ^ i ^ . -

An, 8- May. V/eui^, I^oilsek, ül^lsou?!, ^ooZ, I^ukovi?, (3ori26, I^ixpo^-
1?>u, 3(>!!o, 1'̂ n?:e> ^e^.ei,. ?l?sck, He^^^e^ Li^fsie, 3i^n5VIs^) 3kUo, Oile,
3nd^K^i'>'2cl, I^uciniz, Züdnc^oil^) 8. p<iuj, ^ v o i , ?ocin t l n ^ ^ beil. Gezst bey
Laak "!^ Feickting Wozu die ^aMustigen zu erscheinen anmit vorgeladen sind.

Pfalz Laibach > n 26. April !8i6.

K u n d m a ch ll n <f. s l )
Von dem Vezirfsqerisl'ff Kommenda <'a!bact) wird allen fenen, die ans den Verlag deß

om 22 September l . I . zu Oalloch verstoldcnen Mar t in Partel ans «ras immer für einem
Ncchtsa/lmde Ansprüche zu machen ve,meinen bedemet, daß sie solche bey der zu dlesrmEnde
auf den ' 7 . l< ) . Vormittaqs um 9 l lhr in dieser Gerici-tkkanzsen angeosdneten Taqsatzung
so gewiß anmelden, und rrchlsgclsend darthun sollen, als ansonst dieser Verlaß ohne weiter^
abgedandelt/ und den erklärten Erben emgeai'.wvrtet werden wird.

Bezirksgericht Komm^ba Laiback den 18. Apr i l ' 8 l 6 .

Anzeige von seinen ?a)funaei ie - Waaren. (»)
Vo»? jeüer waren feine wohlriechende Oclile, Wasser, Esse'nen, Seifen ein wesentli-

cher Bestandteil der T ' o i ^ t l e n des sckönen Geschlechtes und bestimmt, ihre schon von N a -
tur erhaltenen 'Reitze zu erhöben, zu erbalten. , '

Da sich nun der Unterzeichnete von einen der berühmtesten rrivileyirten Verftstigel'
eine sluswabl von ? ü i i u ? n e i ^ . Waaren verschafft hat , we!cke sick dnlch Akck t lM , Feine
und uerhältnißmäßige billige Pr?isc vorzüglich empfehlen, u,id auck durch äusscle N l ^ n c e '
fede " l o l i e t t ^ zicren; so bat drr Untelzelcknete t?e Ebre diesen Verlag bekannt zu mmhrch
n„d sick Ietelmannß qereiaten Zuspruch zn erbitten. '

Dcr derinabliqe Vorratk besiehs an Oeblen: w t m i l e Knf isMk z s ^ e i s m e , au )23^
n u n , i l l<z l i ä n o ^ i ^ ^ i w H ü u x f i eu r« <i"oiäNLtz, H< iH V H n i l i ß , a n ^Qi lM^et« ä



sln Kxtrai tg- . c le iNuse, cl'clinbift, ^e ? o r t ü Z a I , k l ' oe i l ls t . An Seilen in meh.
reren Gattungen, dann in dem zu«, raslre.i ftnr bsqu^me« Ee.seüpulver, ni wodlrieckendell
Dunstpuloer und?o tpoun i aller W ^ ^ ^ ^ c h e ^ . „ > s „ ^ ,,̂  rersckicoenen p u ^ ^ s l ^ , end-
lich in vorzüglich guten, ächten Kö^e'wsN'el ( tnu, cl« <?l)!"Zn6> m einzelnen Wfckqen uu)
Kistenweise. Auch dat der Überzeichnete so eben ein Horn > cnt 0!'.' feinsten Blumen »Bou^
quets und vorzüglich schöne weiß: Schwungfeder!» erhalten. -

Laibach den 29. A M »8l6.
, I o s p h Wurscs'bauc r,

b i r^er l . Ha ^l-5nia»in H<>>u3 ?1?io. i/t.

Wirthshaus > Verpaßt nq. (>)
Es wild hiermit öffentlich bttannt gen^acht, daß .s in der Post-nnb M,r<chstatio»

Treffen in Untersrain liea/nde ssroße Emke^w.r dötiaus 5ul» Censts.p N 0. 9 s"",nt «llen
dazu gehörigen Grimbi'tüctln, Vied uok sonstigen Hat,^-, dann Mayeslckasts »Einl-ichtung,
gegen sichere Oussteliilng ldcr Hypotlek auf Z «der 4 Iabre in ^acht ausgelassen wird«.

Dieses Gastdaüe llegt aus ei',e» sebr quten zu Spekulationen qeeigncten <posto, sest an
der Kammerzil,l,irass?, ,st n.it allen ersorderilchen Gebäuden und Einrichtung verlehcn, hat
einen Pumpenden ,,nd e:üc große P,erdslalll>ns,/ in wel e co Pferde untergebracht werden
können. Der größte Theil der dazu gehörigen Grundstücke l.egt bey den Wohn.u..d Wir th-
schaft sgebäuden.

Es daben daher alle jene, welche dieses W'rt'>s5aus z.» pachten q?d?ük?n. sick diese»
wegen bey dc„ ^i-l.b^oer dessciöfl! Herrn D r . N'illtsch deimahligen Odeib^mten hen ver
Herrschaft ^leude,,, b;S letzren Mao i 8 ' 6 ^« unielden. D^r dieksall.qe Ert'äqnißanschlag
kann sowohl bey »hm, als auch bey dem Hccrn^oklor Wurzbich zu iialback e^g'jeben werden.

I'ol'lc'du^q der p>läubiqer des Herrn 5>^epl» Böbm. s«)
Von dem Bc,;l!s5qesickie der H l l l läast ii'elldcq weidsli hierml alle Glä, biger die an

die Verlese's> !fs d?5 H's7,'^Hiept» Böhm, g^westnen O b ankenein>'.e^nerK zu Ne.ldeq, aüs
was inmier sür t'nrin Rechlsillndc elie Fo'derlmg odcs 3l>^!Ücte zu mact^n vermeinen
vorgeladen, d,^ s-e den 2 l . May um 9 libr Vornus^aq vcr dlt'em Peiirksqcr-ci)t ersch?i-
nen, und tl" '^ Fo,l,-»u««en gesetzm.U,q bewcnen sollen, w'.e in widrigen F,'lle die ^erlaffen-
schaft otine «rett?rn a'^eswxdell-, und den b't''''st'endrn Erben e.«geantwortet werden l r i i t .

Bezti-s««?»'!- ^ ' i)ttudeg den 2". ' r r ' »8 »6.

M i t hoher Genehmigung (1)
° " wird das Museum, von Kunzt. ulld ^atur - Gegenständen, n^st d^m
lebendig gelernte <^se^litz, welcher bucll.ulmn und N'Hncn kann, wä^«

. rend diesen Markt hindurH im Ga t ame zum golonen S t e m , oon Frup
9 bis Abends 6 Uhr zum lelebigcn Besuche erölnet seyn

Dasselbe enthält Gegenstände aus alien drey Reichen der Natur, in
L» Glas-und Nahmenkästen, «uf das Veßte geordnet, das Entree ist
der erste Platz 20 t r . , der zweyte 10 kr , Kucher die Halste.

B r u n n e r , ^.tturforscher.

V a d - A n ? e i ss e. (l)
Der Inhaber des kaioacherfiuß - Bades hat die Ehn- dem Publtkum

tekannt zu machen, daß in semem Vadyl.use mzt , Muy das Baden an-
fängt, dann bis Ende September dauein ^ i r o , Uno für einmahliges Ba -
den, so wie es in allen vorhergehenden I ^ m w^z/ Io kc sam..U Wäsche
zu bezahlen ist.

^a:bach am 23. Apn l iö l6 .



FrcywZllige Lizitation einer ganzen ^u^?. ^ (2)
^ Am 2ä. May d. I . früh um »a Uhr wird die in der Gemeiube Ieschze gelegene tee

Gült Neuwelt und Iamnigshoff sud N l ^ M ' . ö«'ro. >Z4 zinsbare qa,v;e Kaulrccksshllbe, be-
siehend nach r?tt!ji .tor sch.'r Allsmess,»!,^ in 14 Iock «» l / Quatratklaftern slcckern, und
»Z Joch «"-^ ?i6 Q. K, Wiesen, sammt tem ta;u geköiiqen lm T ovfeIcschze an der Wie«
nerkom?rz>Ml'assc aclcgc^en geräumigen Hailse Nro. 27 und Winkfckaftsgedauden, in eben ^
erwählter B?h.n,sung öst'elNlich verstelgcrt werden. Sollt?,: sich am Tage dieser Versteigerung
niedrere ÄaMilt,g? enfindc», welche mir einen Thell dieser Realität zu überkommen wünsch-
ten, so w rd dttseibe auch tn Glücken von i i4 und l)2 Hübe, mir oder ohneWirthschasts-
gebäuden öffenlllch a^sgebolbeü wereei,, ailf welche Art sie bis zum Lizisasionstaqe auch un.
ter der -k»a«d duidanq-gebeil wird. Die ^aussbedin^ungen sind bey tem Eigenthümer Nro.
«7 in Ieschze und bey Oerrn Dr. Zwayer einzusehe,̂ . > ^ ^

" ^ B a d - N a c h r i c h t . (2)
Elldes^sert-'qter giebt sich die Ehre, allen (l>. 1 ) Badgästen anzuzeigen, daß mit , .

May d̂ « <lste B'll'tour a'.tängt, und daß, d>i se>ne Hcchsärstliche Durchlaucht der Herr
B.idiichabts, den sĉ on lanq gewünschten, und von a3e„ Herren Mcdicc und CtM"rgen zur
Ges^uddeit schs nuizli öen Äusbruch/ oder Ventilat.on im grossen Bad anbefohlen ,'F^<,, syl,
ser auch bereits hersiesscllr ist. ^ ^

Dakero hofft Unt!>r;?lcl,net'er einen zahlreichen Besuch, indem er nicht nur reinliche Be«
dienung, auch gote gesunde Kosi und ächte alte Mahrweine, um die b'lllgsien Preise verspricht.

A l s : Ein Mittagsmahl u!, 40 kr. ^
Ein Abendmahl um.50 kr.

Bey der zweyten Tasel e.n Mittagsmahl um 20 fr .
- - . - Abendmahl um 17 kr.

Weine zu 24, 32 , 43 kr. und pr. l fi. h..e M ^ ß , auch verschiedene Sorte»
Tnra » W'ine.

Tann ein Znnmer sür eine Person täglich um 20 kr.
, - . . zwe.) Personell täglich um 30 kr.

Für zweymahliges bade«. , n Zürstendad räglick 3 kr.
Für elnmalillyes badcn im <>ürstenb>id täglich 6 kr.

Toplitz m U'tterkrain den 2Z. A^cil »Hl6. . «. ^ ^ . .^

Concurs um d̂ e 6ateci.kstiMe^e »ly !cr Hauptschuu z^ !l.".u.«u) n. ^ullN5n. ( 2 )
Es ist tie Kalechetensielle den der H^lp!schl!ie zu Villach mit lakrl'äen 300 fi. Ge»

ta i t zu besetzen Dic Hesle». Kompetentti' werden j-ch toder am ^9 Mcy d F. bey dem
hochwul^gen <io!'ssnoriv zu , lcge'^'uit zur Hlöfm-q aue der Katechetlk m.d ^ädagcgik eim
finden. Schuldiül'lttsaussicht z<! Villach Lfn 'F- A v r l »i i '6.

Ank'ind ^unq von Damen . Kleide'«. <2)
Da U!itts;?tfftntter qescnnen «st, b--: ^1,^'c er > Mayma'fi mis lm,m ^o^limens, nach

dcn neuesten Wlei-er und Frankt,"ter.Iourn.i l vetten a/?r D^l 'e„ 5 le lk r von ftoster b's
zu<- mindester Gattung ziz besuch?,., so cmpssieftlt e- ssch e„.e,n bol^n sldel und verehrunis-
wind a.̂ n ^^ l ' l ' f m, «nt der Vkisi.ieninq, jtte!."arn un ir,^ d ll si^'P-l.k zu l l t encn,
wn? Verkaulvhultt ist „och unbekannt, cbc!' selnc Uohi.liNg sm Raa» K,o. «<.« l,:: »len
Stocke.

7 s , , r W - n t s ,
^ lurgei l. E ch'-,>'ld?sme ̂ '.- vv- E r a ) .

Feüb s ' d " . ' « - ^ ^ - s^)
Von z«m ^ez i r k^ - r i ch t t K o m ^ l ? a ^ .^ssn w,yd asi^me n b" 'a ! ,^ qemacht es ,>»

auf bi^l!c5ee ?l'suchen des Lorenz ;„, 5 bs'»n's.i ' . w>d<»r ce'p kv'-e'i»
P ^ d i n , »)lckcrsma»n zu B a r i a « F c l d , n i ' 7 " ' «5-! d^e», .<-. 1 ^, f r »'.,,,!,',-Rcchle.'l.lis»



A n L x t r a i t s : c le inuse, ä 'g ind iß , ĉ s ?ol,'t l2^al, k l ' oei l le t . An Seiden in meh«
reren Gattungen, dann in dem zul, rostre,, ftr oequemeii Ee.feüpulvcr, in wohlriechenheu
Dunsspulver und?ot^»aurii aller Wot)lg?rüche Ind ens, ui rersckicoenen p o ^ ä < 1 ^ , end«
lich in vorzüglich guten, ächttt, K5 ^erwassel (eclli ci« <?l)!.'Zn3) m enizesnen F lMqen ll»d
Kistenweise. Auch dat der Unterzeichnete so eben ein H s r t l , ent ocr feinsten Blumen «Bo^-
quets und vorzüglich schön? wciß: Vchwungfedcr.i erhalten.

Laibach den 29. Apr l l l 8 ' 6 .
^ I s s ^ p h W l i r s c l ' b a u e r ,

^ ^ ^ ^ b'rcesl« H,' 5cl-5mann H^ius N " ' . ' 4 .

Wistkshaus ' Verpaß nq. ( ' )
3s wild hiermit öffentlich bekannt gedacht, daß ..s in der Post-nnb M,r<chstatio«

Treffen in Untettrain liegende qroße Eintel" w,r bsh.Uis su i , Ccnttr.p N 0. 9 s'mmt «lien
dazu gehöriqen Grilntstücisn, Viel) ln>d sonstigen Ha»^- , dann Mayerl^asts.Einrichtung,
gegen sichere NMebung idcr Hypotl.ek auf Z «der 4 I^bre in Pacht aus^elassei wirdc.

Dieses Gastkaue liegt auf ei'.e>i sedr guten zu Spekulazionen qe?igl,c!e,i ^osio, fest an
ber Kammerzialstrasse, ,st mit allen ersordelllchen Gebäuden und Emricktung versehen, hat
einen Pumpenden ,,nd e:l>c grrße P,erdslalll.nf,, in wel e ^o Pferd? untergebracht werden
können. Der größte Thell der dazu gehörigen Orundi-ücte l.egt bey den Wohn.Ui.d Wirth«
schansqebä^den.

E^ daben d.:her alle jene, welche dieft-i W i l t ^ a u s z.l pachten gedenken, sick dieser«
Wegen bey d?7, Im.bcidcr t-esseibs,: Herrn D r . N'-llttjch damahligen Obelbe^mten ben der
Herrschaft Neude-,, bis letzten Mar, »^»6 i.^ unieide". D^r dicksall'.qe Ert^qnißanscklag
kann sowohl bey chm, als auch bey dcm Hcrrn^oklor Wurzbich z»Laiback el^g^eden werden.

2'ol'lc'l'Ul:g der Gläubiqer dcs Herrn ^ e r l » Böt»m. s«)
Von dem Pc,;l,f5qerickie der Helrictaft s.'elldcg wridsl, hiermt alle Gl^, biger die an

die Vel'iliise'si'!ft d?5 H ' ^ . , ^z,ez)t> Vohm, q^westnea St>'a!ike^ein>,e^ners ^ l Ne.^eq, a-is
was ilnmer für e»nrm Rechls^lln dc eü̂ e Fordelling odcr Al.s^ücle zu mack'sn vermeinen
vorqela^eii, d»-K s-e den 21. May um ^ Ubr Vormtsldq vcr dlt<em Peiirksqcrickt erschei-
nen, ll»d t l " ' ' ^o,t'''!-u««en g?setzmäss>q bewenen sollen, w:? n, w-drigen F,'l!e d,e Verlassen-
schaft ot,lie «r?tt?s»' a!'̂ ef,<«>helr, und den b^t'-^ffenlen Erben e.«geantwortet werden loilo.

Bcztl-f««?^^! 5tt^deg den «0. ' vr ' »8>^.

M i t hoher Genehmigung (1)
' " wird das Museum, von Kunst. mW Muur - Gegenständen, most dkm
lebendig gelernten <^t en.litz, uelchei bu^i .ul inn und rrchncn kann, wäp.«

. rend diesen Markt h inwrH :m Ga t aule zum golonen S t e m , V3it Früh
9 bis Abends 6 Uhr zum lel cbigcn Bcsuchc erö:net icyn

Dasselbe enthält Gegenstände aus aueü drey Reichen der Natur, in
L» Glas-und Nahmenkästen, auf das VHte geordnet, das Entree ist
der erste Platz 20 tt./ der zweyte ia kr , Kuchec di? ^älste.

B r a n n e r , ^^turforscher.

V a d - A n l e i q e. (»)
Der Inhaber des kaioacherfluß - Bades hat die Ehr? dem Publikum

lekanut zu machen, daß m sttnem Vadyl.use uut , Muy das Baden an-
fängt, dann bis Ende September dauenl r^iro, uno für einmahliges Ba-
den, so wie es in allen vorhergehenden I ^ r n wal , 20 kr sam..U Wäsche
zu bezahlen ist.

^a:bach am 23. Apr i l 12z 6.



Freywillige LiMt ion einer ganzen Hübe.
W Am 24. May d. I . früh um »o Uhr wild ke in der Gemeinde Ieschze qelegene tee

Gült Neuwell und Iamnigshoff 8ud I l ^ ^ i t ' . Nro. >Z4 zinsbare qa,i,;e Kaus^-chssftlibe, be-
siehend nach rett ' f t . tor sch:r Ausmcssiüiq in ' 4 Iock l l>7 Quatratklaftern Aeckern, und
»Z Iock l " . ^ .^i6 Q . K , Wiesen, sammt tem ta;u gedöiiqen lm TviseIcschz? an der Wie.
nerkom?r;ialstlassc gelegnen geräumigen Hause Nro. 27 und Winksckaftsgebauden, in ebe« '
erwähnter Behausung önenllich oerstelgcvt voerden. Sollt?!! sick am Tage biescr Versteigerung
niedrere Kauflustig? e nfi^dcu, welche »ur einen Theil dlkser Realität zu überkommen wünsch-
ten, so »v rd dttselbe auck tn stücken von >)4 und l)2 Hiche , mir oder ohne Wirthschaft^
gebäüden osienlllck ans>,ebol^'!, werken, auf welch? Art sie bis zum Lizitationsfaqe auch un»
ter der H^ad t,'.nd^nq'.lebe!l wnd. Die ttaussbedingungen sind bey tem Eigenthümer Nro.
«7 in Ieschze und bey oerrn Dr. Zwayer emzl'sehe,!. ^ ,_, '

" ^ ^ " B a d - N a c h r i c h t . (2)
Endes,<lksert?qfer giebt sich die Ehre, allen (? . 1 ) Badgästen anzuzeigen, daß mit , .

May ti« nste Badtour ansängt, und daß, da Se>ne Hocklürüliche Durchlaucht der Herr
BadinbaKts, den sckon lanq gewünschten, und von allen Herren Medicc und Ch«r^5gen zur
Ges-mdkeis s(ks nüizl-i^en Äusbruch/ oder Ventilat.on im grossen Bad anbefohlen , ^ < , , sol,
cher auch bereits heriessellr i.st. . , .^ ^. ^ ^ . . .^ .^..^ «.

Dakero hofft Unt?r<?i^neser einen zablrelchen Besuch, ,ndem er n,cht nur re,nl«che Be«
dienung, auch gote gciunde Ko,i und ächte alte Mahrweme, um die b'lligsten Preise verspricht.

A l s : Ein Mittagsmahl u n 40 kr. <
Ein Abendmahl um 30 kr.

Bey der zweyten Tafel e>n Mittagsmahl um 20 f f .
- - . - Abendmahl um 17 kr.

Weine zu 24, Z2 , 43 kr. und pr. » fi. b.e M i ß , auch verschiedene Sorte»
Tl t ra . W'ine.

Tann ein Zimmer sür ei«e Person taglick um 20 kr.
. - , . zwei Personen täglich um 30 kr.

Für zwey!i'ak>l?a.eS badei. , n Vürstenhad täglich 3 kr.
Für elnmat)llq<s badcn im <>ürstenb'id täglich ü kr.

Töplitz m Unterkrain den 25. sl<^ l l ü l 6 . . « ^ < « , ^

Concurs um t̂ e nateci.eteinie^e on) cr Hauprschulc zu ^'.u..O n. turnten. ( 2 )
Cs ist tie Kalechetensielle den der H.'up!schule zu Villach mit ,at»r!.lten Zoo fi. Ee .

ta l t zu besetzen Die Her,e», kompetent«'!'' w"den sich tader am .̂9 Mcy d I . tel> tem
hochlrüt">igen Coisinorio zu lcge,s'u»t znr Tlüs'lrq al,s der Hatechetck m.d ^ädügcgik e i l^
siuden. Schllldlln'tttsausllcht ;« Villach ^n »F. Apr^l »ü»6.

Ank'ind qunq von Damen » ssl^idl'N. <2)
Da U!iter;?issineter ssescnne,? .st, dc-: ^ , .^ '^er Mayma»^ mit emem 5o^limenf, nach

hcn neuesten Wlener urd Fra>.kf>"ss7^ Iourn.il verlelt qs^ D.:n e» ^leidtr von j>,'ster b,s
«u<- mindesier Gattung zil besuch?,., sy cmpssieftlt e- sich e,«em sioben sldel und rershrunis-
wi.rd a.l!n ^l'bllki m, unl der Pkisi^eninq, jfsc,5a,,n un n , t> U ^ n H:s.k z„ l l t e»,cn,
wne Verlaulöhutte ist noch unbekmiut, aber se»nc Uohi.ung om Roan iit,o. »öv !»:: ,:en
Stocke.

^ lm'geil. Ech'-.' l^smr.^l- ov! G r / z .

Fei'b s^,.<.s - ' 5 > ^ s s^)
Von h-m ^e^rk^-richte ^oli; ^5s,.^ 5. i b ^ wird a5^m? n l"'a ^ cemachs es »>tz

auf bi^l-chee A--ucl,ell des Lorenz ^?o5r, 0 ,.,„!'!"''!z?r ; , T i>f'.iu'sl' . w>d<>r ce'n i>e' i«
P e ^ i n , slckcrsm^n zu B a r i a ' F e l d , G"7" ' ^ , d - ^ n . ^ . ^ , , f , s.i.n.., Rcchssi5l.,i.»

. « l i t d 3 u ^ 6 i e ^ ^ l i ^ t i in dlt exoou fno z5:.h:cth^'i dcr dick <ci.lt».cr ^»enz ^crda» ze-



hörige,,-, zu Mar?a-Feld 8nd. Ha'ls Nro. 26 gelegene,!, der D. O ^o nnenda Laiback 8ud»
V ib , Nro. 4 ) 6 t 5 l zinsbaren ganzen K.uifrechts-Mtcrhul"! s^mmt W ) ^ i < u.ld Wi r ld -
fch^stsgebäude, und sonnen Zug'kör nach dem dießfäll^en neuerlichen sh.ltzll^^Zprotokolle
vom 26. Mär ; l3>6 gewi^iget worden. Oa min nil>, zii diesem Ende die erste Feildie-
thungstag''a^lng >ulf den 27, May , die ^veyte Feilbiet^ingstagsi^uni auf den 27. ^ l .n)
und die Dritte ^ellb-etkilngstagsa^.i!ig auf den 2". 5uly l. I j?oer;eit Vormittags um Y
Uhr in dieser Gcrichtskanzley mit dem'Anhange bestimnt h^t, da5 falls diese Hübe weder

- bey der ersten/, noch bey der zweyten Feilbtethun^stagsatzung" um den Sch^stzungswerth oder
darüber än den M,nn gebra ör werden s M e , solche bey der̂  dritten Feilbicch^N'.istagsatzlmg
auch unter dem S^^Zlnqs'Ä?rthe hindann gegeben wird, so werden alle ztaust.lstige, ins«
besondere die nitabulirten Gla^biqer dessen mit dem Beysitze verständiget, daß die diesf.illi»
gen Liiitationsbcdinqnlsse täglich ;u den gewöhnlichen AllUsstunden in dieser Gerichtskanzley
eingesehen werden können.

Feilbietklmgs - Edickt. (Z)
Von demPezirksg-erichte Kommenva Laibach wird allgemein bekannt gemacht, es seyaufAnsu-

cken des^'/uius Preg von Gchnitza, wider'Sebastlan Marci-tschitsch von Gaberje, wegen 25 st.
fa^nntt U'lrösten, in die e ^ o M I v « Feilbiechnng der dem Schuldner Sebastian Maruilschitsch
ssetzörigcn, zn Gaberje 8'.id Haus Pro. 7 qeseqenen, d̂ m Gute Tkurn an dei- ilaibach sub
v l d . Nro. 52 zinsbaren >,^ t l . Kaufrechtshuben sammt An .und.Zugchör gewilliget worden.
Da m,n nun hiczu drey Termine / und zwar für den ersten den >3, A p r i l , für den zweyten
de" »8. May und für den dritten de-l l8- Iuny l. )'. jederzeit Vorinitlags um 9 Ubr in

, Vieser Gkrichtskanzley mit dem 'Anhanqe bestimmt H i t , daß falls bey der ersten oder zwey.
ten Keilbitthlinqslagsatzunq diese R e a l s t nickt um den Sch5?^,nqswerth, oder darüber an
Hen Mann gebracht werden sollte, solcke auch bey der dritten Fcllbicthunqstags^tznng auch un»
M' dem Schätzünqswertbe kindangegeben werden wi rd , s» werden alle, Kaüftustiqe, insbe-
sondere die intabulirtcu Gläubiger, hiezu zu ersche^en mit dem Bcnsatze vorgeladen, daß
die dießfa'^gcn Vedingnisse täglich zu den gewöhn!'cheu Amtsstunden w dieser Gerichlskanz-
ley eingefeben werden können.

Bezirksgericht Kommend« Laibach den 24. Hornung >8'6.
Beyder ersten Feilbiethungstagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemelber.

V e r l a u t b a r u n g . (2)

Den- /;. M a y Früöe um 9 Uhr augefangen , wird w der Amtskanzley der Herrschaft
Kommenda Laidach, der dcn 2. Net.-Fonds-BencKzien ^>3. ' l r i l^sat 'F in der D o m ^
Nfkd 5. Q i t . ^ i ! l i ^ zu I g g gcböriqe Gnraidzebend von den Dörfern Gabrie in derPfarr
S t . M a r a i n , Sagoritz in der Pfarr Gnttenfcld, und Kleinlack in der Pfarr Lnstall ans
3 A<>brc lang Persteigerungsweise in Pacht ausgelassen werden>

'Sie Pclc^'tbcdtnguisse können in obbesagter Amdokanzlcl). eingesehen werden.
. L^aibach am 18. Apr i l 1816.

,l ,, Feilbietftmiqs' - Edickt (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Sta^tstierrsckaft.^üpett^bof wird hiemis bekannt gemackt/

dieses Gericht bad? über ^>c^cMiv^8 Einschreilen des Johann Di'.ller von Iurkendors wider
Anton Mrak, von U,irersmh^doll wegen in Zolqe gerichtl-ct'^ü Vergl^chs 6sit<^ Bezirksgericht
W^,-d>, am. " . F-bruar »8» 5 schuldigen 46 ff 4 Zi4 kr, M M nebst Zinsen und Exe«
Vulionskösten in d?e ^eilbiethung der dem Beklagten gehörigen, im Dorfe llntersüchadoll lie«
gend5«i,. der Herrschaft Klingeniels zinsbaren, und auf 4^ st. gerichtlich grfch^yttn >/^ Hube
MM7>^ t /und biezu den 7. M ä ^ , 8 'Ap r i l und 6. May d . I . , jedesmoyl Früh y Ubr i»?
ve^-'lmMinzle^ des Bezirks^r^chts ;>., Nuoertsbof mit dem Bey'','sie b^^mmr,< daß, w?nn
>emeidel<''/-' ^ude weder bey der ersten oder zweyten Z?ild:tth'>i»g?r>igs<i)ung um den ^chäh?



werth oder darüber an Mann gebrachr werden sollte, solche bey der dritte» Versteigerung
auch unter demselben kmdiinqcgeben würde. '

Bezirksgericht Nupertsbos am ,6. Februar 1816.
Bey der ersten und zweyten Feilbiethungs .Tagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Fleischlizitations . Anzeige. <Z)

Vo,i der B?;n-^hn'rfck!aft Haasberg im Adclsberger Kreise wird hiemit bekannt g<.
»Nacht, daß die Fleischausschrottungs'Gerechtigkeit tn der Hzuptgeuieinde P lanu ! seit ,^
May »8l6 dtlinenl>len üderlasscl» weroen wiro, welcher sich ge^en die allhier tägl-ch einge-
sehen werden könnenden Bcdingn'sse bey der deshalb auf den 29. A M d. F um 9 Uhr
Vormittags :n oa^er Amtökanzley festsetzten Liziratton zu dem annehmbare,??!! Anboth' her«
bey lassen werd,- die betreffenden Liebhaber werden caher aufgefordert dtesclwe>jell .an dem
dorbestlmmten Taq anher erfcheî en zu wollen.

Bez-ttsherrschaft Haasderg am »7- Apr i l »8l6.

B e k a n n t m a c h u n g . (3)

Den 29. und Zn.April d. I . wird in dem k. k-Hallptzollamts-Gebäude auf demNaan
Nro. 'y6 etwas Kaffee und Zucker lizilando an die Iielstbiethenoen gegen gleich baare Be«
zühlung im ^uten Gelde hnid«u gegcben werden, wozu die Kaussliebhadcr zu erscheinen be-
lieben. K. k. Hauptzoüantt Laibach ain 20. A^ri l ^3^6.

Theaterloge - Licitationsankündigung. (Z)

Den 2. May d. I . frühe Morgens um »l ukr wird die Theatcrlo^e Nro. Z6 in dem
zweyten Stocke links in dem Theater vor der nehmlichen Logge den Meistbiethenden mittels
der Hcr't^qel-ilng i„s ElgelUl^im perkault werden, die Verkaussbedingntsse können bey H:rr<i
Dr . Repefchitz eingesehen, »«) werden auch oor der Versteigerung vorgelesen werden.

Zehende zu verpachten. sz)
Von Seite der Herrschaft Kroyfenbach in Unterkrain werben auf den 6. d k. M . May

l. I . Vorm ttags 9 Uhr die zu diefcr Herrschaft gehörigen, und m mekreren Pfarren ge.
legenen Garben>, Jugend», Sack^chende, dann Bergreckt-undWeinzebende,, aufZ nachclnan.
der folgende Jahre, mittels össc'Nl'.cher Versteigerung in Pacht überlasse^ Es welden tne-
Mlt alle Pachtliebhaber am obbemeldetcn Tage, in i!oco Herrschaft KroHscnbach vorgeladen,
wo d:e Bezu.^ beenden Pedingnisse täglich eingesehen werden können.

Herrschaft Kro^senbach den 2^. Apri l »816,

Quartier zu vergeben. , ( z )
I m Hause Nro. »72 am neuen Markte sind zwey schone ausgemahlene Zimmer zum

Abste.'gquartier, oder auch zur Wohnung für ledige Personen täglich zu.vermiethen, das
Weitere ist im ncmlichen Hause im 2tcn Stockwerke zu Mahren.

V e r l a u t b a r u n g. (3)

Auf nun cmzutrettende Georgizeit ist in dem Hause Nro^ '5Z in der Stadt die Wob»
nunq zu ebener Erd? die zum Betriebe des Weiusckanks geeignet ist, annock in Bkstaud aus^
zugeben, Liebhaber dessen belieben sich dshero dessenthalben beym Eigenthümer, wohnhaft in
dem Hause Nro 245 hinter der Mauer, anzumelden.

Haus zu verkaufen. (Z )
Das Haus Nro. 576 in der S t a d t , in der Lingcrgasse isi zu Verkaufen, d»e Liebhaber

belieben sich <m nehmlichen Hause im erstel, Stocke zu melden.



E d i ck t ( 2 ) ^
Von dem Bezirksgerichte zu Genosetsch wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf er«

neuertes Anstichen des Herrn D r , Lukas .'Nuß zu Laib.'.ch ^le dritte öffentliche Feildieshung
der dem Loven; Smerdu geh'rigen, iin Ort? B ü^ds lieg?nd?n, a l f ,755 st. Zo kr. g e r M '
lich geschätzten Viertelhube im Wege d<i- C/eci^ion qc^tüiget w o r ^ n .

Da nun hierzu der Tag des lZ. ^ a y s. I . mir dem Vcnsahe bestimmt wurde, daß
wenn diese Viertelhube an der erster^o^nt3,i V?rstci^?run^s-T-igsaliung weder um die Schä-
tzung oder darüber an den M.lnn gebracht w?rd?i; könnte , dieselbe auch u,ite:,' der Schätzung
verkauft werden wü>d^ so haben die Ka.lflusti^en an dem q??a,bt?" Tage frü> un 9 Ukr im
obbenannten Orte Bründl zu erscheinen, auck di« ^aufsbedmgniss? inmittelst dort einzu«
sehen. Bezirksgericht Senosetsch am 20. Avr i l , 8 l 6 .

V ê  r st e l g e r u n s» (» )
Von dem Verwaltungsamte der Grafschaft Auersperg wird l^iünit bekannt gemacht, daß

am 7. May rücksichtlich der Potaschen-Brennerey all?orr, eine Versteigerung abgehalten wer-
ten w i r d , wozu also Liebhaber in dortiger Amtskanzley Frühe 9 Uhr zu erscheinen eingela-
den und von denen Bedingnissen di? Kenntniß erhalten werden.

La-back am Zo. Apr i l 18»6. ^ ^ _ „ ^ . ^ ^ .

Verstorbene in Laibach. z
Den 24. Aprtt.

Herr Ignatz Edler von Wohlleben, k. k- F ldkrzegs-Kommissär, alt 35 I . / am alten
Markt Nro. »5.

Vlgnes KovKtschitscka , leb. Standes, alt 80 ) . in der K^kau Nro. 7».
Dem Herrn Joseph Fanzoi, Uyrmackcr, ftin Klud Serapd:», alt 2 ^ 2 I . , am alt?ii

Markr Nro, »52. ^
Dem Anron Landau, Bedienter, s. S . K a r l , alt I '.<2 I . , bey S t . Florian N>'o. 67. «

Dcn 2.5. ^V
Gertrsut Teppenka, eine Arme/ alt 8Z ) . in d.̂ r 'ssapuzincrvorsiadt Nro. 59. . H

Den 26. «
Gertraut Kerschitsch, ledigen Standes, all 83 I - / am Platz Nro. 9. I

De« 27. H
Dem Herrn Franz von Kte:r,bo"en, k. k Weqmauth. Einnehmer, seine Frau Aipolonia,

alt 4Z I - / an der A),knersirasse Nro. 6^.
Den 23. ß

Dem Joseph Abraham, Schuster, seine ^ochler Mar a , alt 6 ^ . , am Platz Nro 3 ' ^ . ^

"^ Märktprcffe^m Laidach den ̂  April iö^6. '

G e t r e i d p r e i s Vrod -und Fleischtaxe

Theu; MitllMind.l Muü !
E ^ ^ Für den Monat April ^ 'p l ^

Wienermetzen P ' e i s , 3 ^ " " g " 1 - '
fl. lkr.lfl lkr.l.1 llr. ^ ^ ^ ^ 1 ^ . „ 1 , ^ ^ !

Wa'tzen . . . I — 7)40« 7 ^ 0 lV"ndsc l lMle l . . . l—< 2" l " s 4 j ,
K..?ncuz . . . — — ^ ! « . « ^ . ^ l ord. dello . . . — 4 >-> '
^ 0 ^ . . . . ^ . ._ _><^ ' j '^. l j 'aib Waitzenbtvd. . l — ' ; " s
Gcrsten . . . — l « . i « « — , delw Echorschizcnlaig » ' 4 j » 8
Hi rö . . . . — . j ^ — ) l dello dello . . . 2 5 / 2 ,2
Haiden . . . — « . 3 — ) — » — ^
Habe» . . . j 2 24! »l^s - " ! » ! ^ Pfund slindfieisch. !. —^—' l "» S'


